
Zwei Einsätze in 15 Minuten 

Am 27. Juni bescherte uns eine Unwetterfront zwei Einsätze innerhalb 
von einer ¼ Stunde. Zuerst war unsere Hilfe in der Stiftstaverne 
erforderlich. Eine verstopfte Dachrinne war die Ursache für einen 
Wassereintritt. Nur wenige Minuten später wurden wir zur 
„Dürnhoferstraße“ gerufen. An zwei Stellen war die Fahrbahn durch 
umgestürzte Bäume blockiert. Mit Motorsägen konnten die Bäume 
zerschnitten werden. Das Holz 
wurde am Straßenrand 
deponiert und die Straße 
gereinigt. Dazu war eine 
kurzfristige Sperre der Straße 
erforderlich. Die Feuerwehr Stift 
Zwettl war mit 2 Fahrzeugen 
und 9 Mann im Einsatz. 
 

„Willi“ Kretschmer verstorben 

Am Mittwoch, dem 19. Juli 2017 wurde Wilhelm Kretschmer im 64. Le-
bensjahr - für uns viel zu früh - nach schwerer Krankheit von Gott zu sich 
gerufen. "Willi" - wie er von uns genannt wurde - war ein Feuerwehrmann 
mit Leib und Seele. Geboren 1953 in Wien begann er dort auch seine 
Feuerwehrlaufbahn als Berufsfeuerwehrmann. Daneben war er ab 1983 
auch Mitglied bei der FF Felixdorf. Von 1991 bis 1996 war er Zeug- und 
Fahrmeister und ab 1994 Zugskommandant. So war es nicht verwunder-
lich, dass sein damaliger Kommandant bei der Überstellung meinte, wir 
werden mit ihm viel Freude haben. Am 1.5.1997 wurde er zur Feuerwehr 
Stift Zwettl überstellt. Schon in seiner Zeit in Felixdorf absolvierte er ein 
umfangreiches Ausbildungs- und Lehrgangsprogramm. Aber auch in un-
serer Feuerwehr bildete er sich stets weiter, z. B. in Kursen für vorbeu-
genden Brandschutz, Recht, technische Module etc.  
Am 19.1.2003 wurde er zum Feuerwehrkommandant-Stellvertreter ge-
wählt. 2014 war er es, der die Verjüngung des Kommandos initiierte und 
seine Funktion abgab, um die Wahl von Karl Bauer als seinem Nachfolger 
zu ermöglichen.  
Für seine Leistungen wurde EBI Kretschmer mehrfach vom NÖ Landes-
feuerwehrverband, vom Land Niederösterreich und vom Roten Kreuz 
ausgezeichnet. Was Willi anpackte, machte er mit 100%iger Überzeugung 
und vollem Einsatz.  Die FF Stift Zwettl verliert mit Wilhelm Kretschmer 
einen sehr gut ausgebildeten, eifrigen, disziplinierten, motivierten und 
freundlichen Kameraden, der sich der Sache "Feuerwehr" bedingungslos 
annahm.  Möge der Herrgott ihm seine Verdienste vergelten. Wir werden 
ihn stets in bester Erinnerung behalten. 
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Beim Meierhoffest besuchten uns u.a. Vizebürgermeister DI Johannes Prinz und 

LAbg. Stadtrat Franz Mold (Bericht auf Seite 2) 
 

 
 
 
 

 

Abschied von Willi Kretschmer 
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Gutes Wetter und viele Besucher 

Unter diesem Motto kann man unser heuriges Feuerwehrfest zusammen-
fassen. Bereits um 16.45 Uhr konnten die ersten Gäste begrüßt und be-
wirtet werden. Mit Grillhenderln vom Holzkohlengrill, Koteletts, Bratwürs-
teln, dazu gepflegtem Bier aus der Brauerei Zwettl oder Weinspezialitäten 
vom Schloss Gobelsburg und der Fam. Haider aus Illmitz verwöhnten wir 
unsere Gäste verwöhnen. Bei einer Tasse Kaffee konnten dann köstliche, 
hausgemachte Mehlspeisen genossen werden, die unsere Damen unter 
Mithilfe einiger Ortsbewohnerinnen ebenfalls vorbereitet hatten.  
Dank sei allen Besuchern ebenso gesagt wie den vielen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern. Der Reinerlös des Meierhoffestes dient zur Finanzie-
rung von Feuerwehrausrüstung. 
 

Letzter Feuerwehrleistungsbewerb 

Beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb am 24. Juni in Zwettl konnte 
EHBM Josef Grassinger auf Grund der Altersklausel zum letzten Mal bei 
einem Leistungsbewerb teilnehmen. Da nicht allzuoft geübt wurde, war 
das Ergebnis zweitrangig. Im Vordergrund stand der Wunsch von „Pepi“ 
noch einmal bei einem Bewerb anzutreten. Jahrzehnte lang war Josef die 
treibende Kraft, wenn es darum ging, eine Bewerbsgruppe auf die „Beine 
zu stellen“. Viele Trophäen im Feuerwehrhaus zeugen von seiner 
erfolgreichen Laufbahn als Wassertruppführer. 
 

Schwierige Bergung 

Am 29. Juni wurden wir um 17.53 Uhr zur Unterstützung des 
Rettungsteams alarmiert. Ein 73 jähriger Zwettler war beim Spaziergang 
auf dem „Jägersteig“ in den Kamp gefallen. Jugendliche, die sich zufällig 
in der Nähe befanden bemerkten den Hund des Verünglückten und hörten 
dann Hilfeschreie. Mittels Bergetuch wurde die verletzte Person 
gemeinsam mit den Kollegen des Roten Kreuzes über die ca. 3 m hohe 
und steile Böschung geborgen und aus dem Wald zum Rettungsauto 
getragen. Dort wurde er vom Roten Kreuz weiter versorgt. Der Hund und 
die Bekleidung wurden den besorgten Angehörigen zu Hause übergeben. 
Die Feuerwehr Stift Zwettl war mit 5 Mitgliedern im Einsatz.  
 

 
 
 
 
 
 
 

60. Geburtstag Franz Bretterbauer 

Franz Bretterbauer wurde am 5.5.1957 in 
Frauendorf geboren und ist am 25.1.1985 
auf „Empfehlung“ von Josef Grassinger der 
Freiwilligen Feuerwehr Stift Zwettl beigetre-
ten. Damals ahnte noch niemand, welche 
Bereicherung Franz Bretterbauer für unsere 
Feuerwehr sein wird. Im Jahr 1991 über-
nahm er bereits die Leitung des Verwal-
tungsdienstes. Seit dieser Zeit ist Franz aus 
unserer Feuerwehr nicht mehr weg zu den-
ken. Seit dem Jahr 1993 engagiert er sich 
für die Bezirksalarmzentrale Zwettl. Seit 
1998 arbeitet Franz als Leiter des Verwal-
tungsdienstes im Abschnittsfeuerwehrkom-
mando sowie als Bezirkssachbearbeiter 
EDV und als Bewerter beim FLA Gold. 2007 wurde er zum Verwaltungs-
inspektor befördert.  
In seiner Ansprache wies EHBI Johannes Hofbauer auf den Besuch von 
unzähligen Fort-und Weiterbildungsveranstaltungen hin. Über 120 x war 
er auf diversen Ausbildungslehrgängen und hat dabei seine Freizeit geop-
fert. Besonders hervorgehoben wurde die Vorbildwirkung, die Franz für 
jeden von uns hat. Für jedes Anliegen hat er ein offenes Ohr und auch 
meist eine Lösung parat. Die vielen Auszeichnungen und Leistungsabzei-
chen aufzuzählen, ist aus Platzgründen hier nicht möglich.  
Am 26. Mai feierten die Mitglieder unserer Feuerwehr, des Abschnittes 
und Bezirkes Zwettl, der BAZ Zwettl und die Ausbilder des FLA Gold sei-
nen Geburtstag. Lieber Franz, von den Kameraden der Feuerwehr Stift 
Zwettl auch auf diesem Wege nochmals die besten Wünsche, vor allem 
aber Gesundheit, damit wir mit dir gemeinsam noch lange unseren Dienst 
für die Mitmenschen erfüllen können.   
 

Feuerlöscherüberprüfung 

Ein funktionierender Feuerlöscher im Keller oder 
in der Garage kann bei rascher und richtiger 
Anwendung vor großem Schaden bewahren. Die 
Überprüfung muss laut Gesetz alle 2 Jahre 
erfolgen. Bringen Sie daher Ihren Feuerlöscher 
am 1. September 2017, ab 17 Uhr  in unser 
Feuerwehrhaus. Die Fa. Mayerhofer aus Zwettl 
wird den Feuerlöscher fachkundig überprüfen. 
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